Stadt Haldensleben
Der Biirgermeister

Offentliche Bekanntmachung

Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Entwurf der 13. Anderung des Flachennutzungsplanes ,,Solarpark Klapperberg,
mit stadtebaulichem Vertrag

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner 6ffentlichen Sitzung am 02.03.2023 den Entwurf der 13.
Anderung des Flachennutzungsplanes ,,Solarpark Klapperberg®, Satuelle, mit stddtebaulichem Vertrag, gebilligt
und beschlossen, diesen gemél § 3 Abs. 2 BauGB offentlich auszulegen und die Behdrden und die sonstigen
Tréger offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB und die Nachbargemeinden geméR § 2 Abs. 2 BauGB zu
beteiligen.

Der Geltungsbereich ist dem folgenden Kartenausschnitt zu entnehmen.

Haldensleben!

Anlass und Ziele der Planung

Die Stadtwerke Haldensleben GmbH mdchte vor Ort den Umbau der derzeitigen klimaschédlichen zu einer
klimaneutralen Energieerzeugung/ Wéarmeerzeugung aktiv mitgestalten. Ein wesentliches Element bildet hierbei
der Neubau von Photovoltaikanlagen.

Die Stadtwerke Haldensleben GmbH beabsichtigt daher, auf dem nicht bewaldeten Teil der Grundstiicke
Gemarkung Satuelle, Flur 3, Flurstick 28 und Gemarkung Satuelle, Flur 4, Flurstiick 20 im ersten Bauabschnitt
eine Freiflachenphotovoltaikanlage mit einer Leistung von ca. 4-5 MWp zu errichten.

Die o0.g. Flurstiicke befinden sich gegenwartig planungsrechtlich betrachtet im AuRenbereich gemal § 35
Baugesetzbuch (BauGB). Im AuBenbereich ist ein Vorhaben laut 8§ 35 Abs. 1 BauGB nur zuldssig, wenn
offentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschliefung gesichert ist und wenn das Vorhaben
zu den privilegierten Vorhaben zéhlt, die im AuBenbereich allgemein zuldssig sind. Die Errichtung von
Freiflachenphotovoltaikanlagen auf landwirtschaftlichen Flachen zahlt nicht zu diesen privilegierten Vorhaben,
die im AuRenbereich allgemein zul&ssig sind. Sonstige VVorhaben kénnen nach § 35 Abs. 2 BauGB im Einzelfall
zugelassen werden, wenn ihre Ausfihrung oder Benutzung 6ffentliche Belange nicht beeintrachtigt und die
Erschlielung gesichert ist. Eine Beeintrachtigung o6ffentlicher Belange liegt geméR § 35 Abs. 3 Nr. 1 BauGB
insbesondere vor, wenn das VVorhaben den Darstellungen des Flachennutzungsplanes widerspricht. Der wirksame




Flachennutzungsplan stellt in diesem Bereich eine Flache fir die Landwirtschaft dar. Flr das Vorhaben ist somit
weder eine Zul&ssigkeit nach § 35 Abs. 1 BauGB noch eine Zul&ssigkeit nach § 35 Abs. 2 BauGB gegeben.

Die planungsrechtlichen Voraussetzungen fir die Errichtung einer Freiflachenphotovoltaikanlage sollen tber
den Bebauungsplan ,,Solarpark am Klapperberg®, Satuelle, mit stddtebaulichem Vertrag, geschaffen werden.

Da Bebauungspldne geméR 8§ 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flachennutzungsplan zu entwickeln sind, ist der
Flachennutzungsplan im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zu &ndern. Im Rahmen der 13. Anderung des
Flachennutzungsplanes wird daher im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,,Solarpark am Klapperberg™ die
Darstellung einer Flache fir die Landwirtschaft in die Darstellung einer Sonderbauflache nach § 5 Abs. 2 Nr. 1
BauGB (Zweckbestimmung: Freiflachenphotovoltaikanlage) geandert.

Der Entwurf wurde ausgearbeitet, so dass die Beteiligungsverfahren gemai 88 2 Abs. 2, 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2
BauGB durchgeflhrt werden kénnen.

Der Entwurf der 13. Anderung des Flachennutzungsplanes ,Solarpark Klapperberg“, Satuelle, mit
stadtebaulichem Vertrag wird in der Zeit

vom 27.03.2023 bis einschlieRlich 03.05.2023

im Internet unter (https://www.haldensleben.de/Bauen-Umwelt/Stadtplanung/Aktuelle-
Offentlichkeitsbeteiligung-) und zusétzlich im Biirgerbiiro der Stadt Haldensleben, Markt 20-22, wéhrend der
Offnungszeiten

Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zusétzlich jeden 1. Samstag im Monat: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht offentlich ausgelegt. Sollten im angegebenen Zeitraum die Zugangsbeschrankungen zum
Auslegungsort bestehen, die im Zuge der COVID-19-Pandemie erlassen wurden, so erfolgt die Auslegung
gemé&R § 3 Absatz 1 des Planungssicherstellungsgesetzes (PlanSIG) in der Fassung vom 20.05.2020 im Internet.
Trotzdem ist nach vorheriger Terminabsprache unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften eine Einsicht
in die ausgelegten Unterlagen moglich. Uber den Inhalt des Entwurfes der 13. Anderung des
Flachennutzungsplanes ,,Solarpark Klapperberg®, Satuelle, mit stadtebaulichem Vertrag, wird nach vorheriger
Terminabsprache (Telefon Nr. 03904- 479 2331), Ansprechpartnerin Frau Schneemann, Bauamt, Abteilung
Stadtplanung und Umwelt, Markt 20-22, 39340 Haldensleben Auskunft erteilt.

Wahrend der Auslegungsfrist kénnen von jedermann Anregungen zum Planentwurf schriftlich, mindlich zur
Niederschrift oder per E-Mail an petra.schneemann@haldensleben.de abgegeben werden. Da das Ergebnis der
Behandlung der Stellungnahme nach § 3 Absatz 2 BauGB mitzuteilen ist, ist die Anschrift des Verfassers
anzugeben.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kénnen nach 8 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB bei der Beschluss-
fassung iiber den Bauleitplan unberiicksichtigt bleiben.

Es liegen folgende Daten umweltbezogener Informationen vor:

- Umweltbericht zur 13. Anderung des Flachennutzungsplanes ,,Solarpark Klapperberg® (Stand
23.01.2023) mit Informationen zu folgenden Schutzgitern:
o Schutzgebiete nach BNatschG und NatSchG LSA
Boden
Wasser
Klima/Luft
Landschaftsbild
Artenschutz und Biotope
Mensch
Kultur und Sachguter
Im Rahmen der friihzeitigen Beteiligung vom 14.11.2022 bis einschlieRlich 20.12.2022 wurden folgende
umweltrelevante Stellungnahmen zur Bauleitplanung abgegeben:

O O O O O O

O

Tréger offentlicher Belange Datum der Inhalt/ Thema
Stellungnahme
Ministerium fir Infrastruktur 15.12.2022 - Hinweis auf Raumbedeutsamkeit des VVorhabens
und Digitales - zunehmende Nutzung erneuerbarer Energien
entspricht den landesplanerischen Zielstellungen im



https://www.haldensleben.de/Bauen-Umwelt/Stadtplanung/Aktuelle-Öffentlichkeitsbeteiligung-
https://www.haldensleben.de/Bauen-Umwelt/Stadtplanung/Aktuelle-Öffentlichkeitsbeteiligung-
mailto:petra.schneemann@haldensleben.de

Land Sachsen-Anhalt (LEP 2010 Z 103)

- Hinweis auf fehlende Auseinandersetzung mit der
Wirkung des VVorhabens auf das Landschaftsbild, den
Naturhaushalt und die baubedingte Stérung des
Bodenhaushalts (LEP 2010 Z 115)

Landkreis Borde

15.12.2022

16.01.2023

Natur- und Umweltamt

SG Abfalliberwachung

- Hinweis auf Umgang mit Bodenverunreinigungen

SG Naturschutz und Forsten

- Empfehlung mit baulichen Anlagen einen Abstand

von 30 m zu Wald einzuhalten

SG Wasserwirtschaft

- Hinweis auf Umgang mit Niederschlagswasser nach
§ 55 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

- Hinweis zum Umgang mit Schmutzwasser

- Hinweis auf Genehmigungspflicht von Mulden oder
Sickeranlagen nach WHG

- Hinweis auf Genehmigungspflicht der Benutzung
offentlicher Gewasser nach § 9 Abs. 1 WHG

- Hinweis, dass das Grundwasser durch das VVorhaben
weder in Menge, Gilite noch Verfiigbarkeit gefahrdet
wird

Landesverwaltungsamt

30.11.2022

02.12.2022

Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung fiir

nachhaltige Entwicklung

- Verweis auf Zustandigkeit des Landkreises zu
Belangen des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege

- Hinweis zur Beachtung des Umweltschadensgesetzes
und des Artenschutzrechts

Referat Immissionsschutz

- Verweis auf Zustandigkeit des Landkreises zu
Belangen des Immissionsschutzes (z.B. Geréusche
der Wechselrichter und Blendung durch Module)

Regionale
Planungsgemeinschaft
Magdeburg

21.12.2022

- Hinweis auf Lage im Vorranggebiet fiir Trinkwasser-
gewinnung

Amt fir Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten

08.12.2022

- Hinweis auf § 1 Abs. 2 Freiflachenanlagen-
verordnung (FFVVO)

Landesamt fiir Geologie und
Bergwesen

19.12.2022

- Hinweis auf Lage des Plangebiets im Bergwerks-
eigentumsfeld ,,Zielitz II* der K+S

- Hinweis auf Vorkommen von Braunerden aus
Geschiebedecksand uber glazifluviatilem Sand

- Handlungsempfehlungen zur Minimierung der
Eingriffe in den Boden

K+S Minerals and Agriculture
GmbH

23.11.2022

- bisher sind keine Absenkungen der Tagesoberflache
infolge Abbaueinwirkung messtechnisch nach-
gewiesen

Landesamt fur Denkmalpflege
und Archéologie

18.11.2022

- Hinweis auf mehrere archdologische Kultur-
denkmaéler verschiedener Epochen

- Hinweis auf Erforderlichkeit einer denkmal-
rechtlichen Genehmigung

- Hinweis auf substanzielle Primarerhaltungspflicht

- Hinweis auf Erforderlichkeit einer fachgerechten
Dokumentation (Sekundérerhaltung)

- Hinweis auf Erforderlichkeit eines fachgerechten
reprasentativen Dokumentationsverfahrens (1.
Dokumentationsabschnitt) vor Baubeginn




Datenschutzinformation:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Art.6 Abs.l1 Buchstabe e
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit Art.6 Abs.3 Buchstabe b DSGVO und § 3
Baugesetzbuch (BauGB). Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Datenschutzinformation im Rahmen
der Bauleitplanung.

Haldensleben, 08.03.2023

Karte
Stellv. Birgermeister



